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NEVARIS FINANCE 2020.1 
 

ALLGEMEINES 
 

FIN-2098   
Neue Tabellen in 2020.1 

Es sind neue Tabellen enthalten. Die Tabellendaten dieser Tabellen können berechtigt werden wie für 

andere Tabellen, die es bereits gibt: 

409 SMTP Mail Setup und 2158 O365 Document Sent History wie 5004092 H&P globale Einrichtung. 

5002992 Warteschlange Einrichtung wie 472 Job Queue Entry. 

5002994 Meldedaten Einzelwerte, deutscher Baulohn, wie 5002773 DEÜV-Meldedaten. 

Die Standard-Berechtigungen sind in der Datei AllRecht.txt enthalten. 

409|2158|5002992|5002994 

/Abteilungen/Verwaltung/IT-Verwaltung/Benutzerverwaltung, Zugriffsrechte Gruppe. 

/Abteilungen/Verwaltung/IT-Verwaltung/Benutzerverwaltung, Import Berechtigungen. 

 

FIN-2037   

Report-Optionen speichern - Ungültiger Anforderungsseitenparameter 

Wenn bei der Ausführung eines Reports die Fehlermeldung "Ungültiger Anforderungsseitenparameter" 

erscheint, sollten die gespeicherten Reporteinstellungen für den betroffenen Benutzer gelöscht werden. 

Dazu bei irgendeinem Report, bei dem das Register "Gespeicherte Einstellungen" sichtbar ist, dort die 

Übersicht auf "Standardwerte verwenden von", dort: Erweitert, dort den Filter auf auf die Report-ID lösen. 

Den Eintrag für den Report, um den es geht, löschen. 

 

FIN-1592   
Warteschlange und Zeitsteuerung 
Aufgaben 
Jobs sind jetzt Tasks 

Verarbeitungen, die in die Warteschlange gestellt wurden, damit sie im Hintergrund ausgeführt werden, 

hießen bisher Jobs und heißen jetzt Tasks (Aufgaben). 

Das können sein: Druckausgaben. Einige Verarbeitungen, die lange dauern. Einige Verarbeitungen, die 

immer wieder, zum Beispiel jeden Tag, ausgeführt werden sollen. Die Posten in der Warteschlange 

arbeiten wie bisher. Was ändert sich? Die Warteschlangen selbst müssen nicht mehr eingerichtet 

werden, also nicht erstellt und auch nicht gestartet werden. 
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Nur die Aufgaben werden gestartet und ausgeführt. 

Im Rollencenter, auf der Startseite: Berichtseingang und dort "Warteschlange anzeigen". 

 
Einrichten, damit die Aufgaben ausgeführt werden 

Warteschlangen werden nicht mehr innerhalb der Anwendung erstellt; stattdessen werden die 

Einrichtungen dazu außerhalb der Anwendung beim Service der "Mittelschicht" getroffen. 

Also nicht durch die Anwender, sondern durch den Administrator. 

Im Service der Mittelschicht wird der Task Scheduler (Aufgabenplaner) aktiviert, das ist "Task Scheduler. 

Enable Task Scheduler: Ja." Und dazu die Anzahl der Aufgaben, die gleichzeitig ausgeführt werden 

kann, das ist "Maximum Concurring Running Tasks: Anzahl". 

Zu finden ist diese Einrichtung in der Business Central Administration in der Anzeige der Console Root, 

wenn sie für die Services aufgeklappt wird, dort im Register Task Scheduler. 

Der Task Scheduler ist also die Warteschlange für alle Aufgaben. 

Diese Einrichtungen gelten für die ganze Datenbank, zum Beispiel gilt die Anzahl der Aufgaben, die 

möglich sind, für alle Mandanten zusammengenommen. 

Diese Einrichtungen bleiben aktiv, solange der Service gestartet ist und werden wieder automatisch 

aktiv, wenn der Server neu gestartet wird. 

In Windows: Business Central Administration. 

 
Beispiel, einen Bericht drucken 

Einen Bericht in die Warteschlange zu stellen bedeutet, der Bildschirm wird frei für andere Arbeiten, der 

Bericht wird in der Warteschlange ausgeführt und die Druckausgabe ist, wenn der Bericht beendet ist, im 

Berichtseingang. 

Der Berichtseingang ist die "Report Inbox". 

Zum Beispiel: /Abteilungen/Baubetriebsabrechnung/Berichte, Kostenartenauswertung, die Vorgaben, 

was genau gedruckt werden soll, treffen, dann Drucken, Plan. Es folgt die Anzeige "Bericht planen". Hier 

muss nichts weiter eingegeben werden. Wenn gewünscht, könnten Startdatum und Uhrzeit bestimmt 

werden. Ok. Das gibt den Hinweis "Der Bericht wurde geplant. Er erscheint im Teil "Berichtseingang", 

wenn er fertig ist." 

Solange der Bericht nicht fertig ist, ist er auf der Startseite im Berichtseingang unter "Warteschlange 

anzeigen" zu sehen. Sobald er fertig ist, wird die Ausgabe auf der Startseite im Berichtseingang 

aufgeführt und kann über "Anzeigen" gedruckt oder auch, wenn es eine pdf-Datei ist, gespeichert 

werden. 

Im Rollencenter, auf der Startseite: Berichtseingang. 

 
Beispiel, eine Verarbeitung, die länger dauert 

Die Monatsabrechnung der Baubetriebsabrechnung ausführen. 

/Abteilungen/Baubetriebsabrechnung/Abrechnung, Monatsabrechnung, Ausführen und dort: In die 

Warteschlange. 

Der Monat wird vorgeschlagen, ebenso die Auswahl "Alle mit Reihenfolge ausführen". "Plan" drücken. Es 

folgt die gleiche Anzeige "Bericht planen" wie bei Druckausgaben. Ok. 

Die Verarbeitung ist auf der Startseite im Berichtseingang unter "Warteschlange anzeigen" zu sehen. In 

den Berichtseingang selbst wird nichts eingestellt werden, weil keine Druckausgabe erstellt wird. Wenn 

die Verarbeitung beendet ist, enthalten die Benachrichtigungen der Startseite den Eintrag "'BBA 
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Monatsabrechnung in Warteschlange' wurde erfolgreich beendet." In der Baubetriebsabrechnung selbst 

sind der "Ausführungsbenutzer in BBA" und das "Ausführungsdatum in BBA" vermerkt. 

 
In der Warteschlange  
Übersicht der Aufgabenwarteschlangenposten 

Wenn eine Aufgabe gestartet wurde, hat sie in der Übersicht der Aufgaben den Status "Bereit", wenn sie 

noch nicht an der Reihe ist, oder den Status "in Bearbeitung", wenn sie gerade ausgeführt wird. Wenn 

die Aufgabe beendet ist, dann verschwindet sie aus der Übersicht, außer sie wird regelmäßig ausgeführt. 

Im Rollencenter, auf der Startseite: "Warteschlange anzeigen". 

 
Den Status einer Aufgabe ändern 

Beispiel: die Kostenartenauswertung steht auf "Bereit", wird also noch nicht ausgeführt. 

Irrtümlich wurde "Ausgabe nach Excel" ausgewählt, um ein Arbeitsblatt zu füllen und gleich anzuzeigen. 

Das ist in der Warteschlange nicht möglich. Dann "Auf Abwarten setzen", "Bearbeiten", und in der Karte 

"Berichtsanfrageseite", das sind die Vorgaben, die Auswahl ändern, Ok, die Karte verlassen, in der 

Übersicht wieder den "Status auf Bereit festlegen". 

 
Fehler 

Wenn ein Fehler auftritt, während die Aufgabe ausgeführt wird, dann gibt es diese Informationen dazu: 

Der Eintrag in den Aufgabenwarteschlangenposten hat den Status "Fehler". 

Über "Fehler anzeigen" kann der Text dazu angezeigt werden. 

"Protokolleinträge" zeigt zum Beispiel die Uhrzeit dazu. 

Auf der der Startseite ist in den Benachrichtigungen ein Eintrag "Fehler beim Verarbeiten". 

Über Suchen: Sessionübersicht und dort "Session Events" kann gesehen werden, was zu der fraglichen 

Zeit geschah. Dazu ein Hinweis für den Administrator: Die ID der "geplanten Aufgabe" ist gleich der 

"Systemaufgaben-ID" beim Eintrag in der Warteschlange. 

Fehlertexte sind zum Beispiel: 

"Attempted to issue a client callback to download a file", es wurde Ausgabe nach Excel ausgewählt. 

"Sie haben keine ... ausgewählt", ein Text, der auch beim Aufruf eines Reports ausgegeben werden 

würde, wenn die Vorgaben nicht komplett sind. 

 
Wer führt die Aufgabe aus? 

Der Benutzer der Aufgabe ist derjenige, der den Status der Aufgabe "auf Bereit" gesetzt hat. 

 
Aufgaben wiederholen 
Reports regelmäßig ausführen 

Wenn eine Druckausgabe regelmäßig ausgeführt werden soll, dann so vorgehen: 

In der Übersicht der Berichte den Report suchen, Beispiele: 

Controller, /Berichte/Berichte drucken, Kostenartenauswertung. 

Buchhalter, /Berichte/Berichte Debitoren, Debitor OP-Liste. 

Dort Bericht: Plan ausführen. Es folgt die Eingabe der Vorgaben für den Druck. Ok. Es folgt die Übersicht 

der Aufgabenwarteschlangenposten. Hier ist automatisch ein neuer Eintrag für den Report erstellt, mit 

dem Status "Abwarten". Diesen Eintrag bearbeiten. Frühestes Startdatum und Uhrzeit angeben. Im 

Register Wiederholung die Wochentage auswählen und die Startzeit. Ok. In der Übersicht den "Status 

auf Bereit festlegen". 
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Das ist dann eine Aufgabe, die regelmäßig wiederholt wird. Wenn die Aufgabe ausgeführt wurde, erhält 

sie automatisch den nächsten Termin als frühestes Startdatum. 

 
Verarbeitungen regelmäßig ausführen 

Wenn große Verarbeitungen regelmäßig ausgeführt werden sollen, dann so vorgehen: 

Die Übersicht der Aufgabenwarteschlangenposten anzeigen. Neu. Art des auszuführenden Objekts: 

Bericht. Hier einige Beispiele für Berichte: 

In der Baubetriebsabrechnung 5144182 für die Monatsabrechnung, 5144179 um die Summen daraus zu 

ermitteln, 5002954 für den Druck aus der BBA Jobliste, 5002621 für den Druck aus der 

Zusammenstellung von BBA Berichten. 

In der Geräteabrechnung 5144183 für die Monatsabrechnung. 

Im Baulohn 5002614 für die Abrechnung, 5002615 für SV-Meldungen, 5002620 für Beitragsnachweise. 

Diese ID als "ID des auszuführenden Objekts" eintragen. Es fehlen noch die Vorgaben. 

"Berichtsanfrageseite" (Report Request Page) starten und dort die Vorgaben treffen. Frühestes 

Startdatum und Uhrzeit angeben. Im Register Wiederholung die Wochentage auswählen und die 

Startzeit. Ok. In der Übersicht den "Status auf Bereit festlegen". 

Im Rollencenter, auf der Startseite: Berichtseingang und dort "Warteschlange anzeigen". 

 
Oder per Datumsformel wiederholen 

Wenn ein Report geplant wird, also ein Druck oder eine Verarbeitung, dann kann in der Anzeige "Bericht 

planen" auch die "Datumsformel für die nächste Ausführung" und das früheste Startdatum und die 

Uhrzeit dazu vorgegeben werden. 

1t ist ein Tag, 1w eine Woche, t15 der 15. eines Monats. (Siehe zu den Datumsformeln die Eingaben bei 

den Zahlungsbedingungen). 

Die Verarbeitung wiederholt sich dann automatisch. 

In der Übersicht der Aufgabenwarteschlangenposten kann die Aufgabe auf Abwarten gesetzt und 

geändert werden. Danach wieder auf Bereit setzen. 

 
Verarbeitungen nacheinander ausführen 

Wenn sich Verarbeitungen nicht in die Quere kommen, sondern nacheinander ausgeführt werden sollen, 

dann so vorgehen: 

In der Übersicht der Aufgabenwarteschlangenposten den Eintrag zunächst auf Abwarten setzen, damit er 

bearbeitet werden kann. Bearbeiten. 

In der Karte im Register Allgemein "Mehr Felder einblenden". Über die Übersicht auf das Feld 

"Aufgabenwarteschlange - Kategoriencode" dafür Stammdaten anlegen. Ein Beispiel wäre: je eine 

Kategorie für FIB, für BBA, für BLO. Eine solche Kategorie bei jedem Eintrag vermerken, der dazu 

gehören soll. 

Einträge mit dem gleichen Kategoriencode werden nicht gleichzeitig, sondern nacheinander ausgeführt. 

Dies gilt pro Mandant. Wenn fertig, dann die Einträge wieder auf den "Status Bereit festlegen". 

Im Rollencenter, auf der Startseite: Berichtseingang und dort "Warteschlange anzeigen". 

 
Eine Verarbeitung mehrmals am Tag wiederholen 

Um eine Verarbeitung mehrmals am Tag auszuführen, diese zunächst als Aufgabe definieren, die 

regelmäßig ausgeführt wird. 
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Dann in der Karte dazu zusätzlich die "Anzahl der Minuten zwischen Ausführungen" eintragen. Zum 

Beispiel 5 ergibt: wird an den Tagen wie festgelegt alle 5 Minuten ausgeführt, jeweils vom Ende der 

Verarbeitung gerechnet. 

Im Rollencenter, auf der Startseite: Berichtseingang und dort "Warteschlange anzeigen". 

 
Zeitsteuerung 
Die Zeitsteuerung in der Warteschlange 

Die Zeitsteuerung hat wie die Warteschlange das Ziel, Verarbeitungen im Hintergrund auszuführen; 

deshalb ist die Zeitsteuerung in die Warteschlange eingebunden. 

Dort, wo Einträge für die Zeitsteuerung gespeichert werden können, wird zugleich eine Aufgabe in der 

Warteschlange erstellt, zum Beispiel bei Controller, /Berichte/BBA Berichte, Ausführen. Die neue 

Aufgabe steht dabei auf "Abwarten" und kann noch geändert und dann auf "Bereit" gesetzt werden. Oder 

die komplette Zeitsteuerung kann in die Warteschlange gestellt werden, als eine einzige Aufgabe, deren 

Verarbeitungen nacheinander ausgeführt werden. Das ist möglich für die Zeitsteuerungen eines 

Mandanten und auch für diejenigen aller Mandanten. 

/Abteilungen/Verwaltung/IT-Verwaltung/Allgemein, Zeitsteuerung ausführen. 

 
Ein Eintrag in der Zeitsteuerung wird zur Aufgabe 

Um aus einem Eintrag der Zeitsteuerung eine Aufgabe zu erstellen, so vorgehen: 

In der Übersicht "Zeitsteuerung ausführen" die Aktion "Als Aufgabe erstellen" ausführen. Dann wird 

automatisch ein Eintrag in der Aufgabenwarteschlange erstellt. Die Übersicht mit dem Eintrag wird 

angezeigt. Den Eintrag bearbeiten und dann den "Status auf Bereit festlegen". 

Die Definitionen der Zeitsteuerung bleiben erhalten und bestimmen, was getan wird. Wann es getan wird, 

bestimmt die Aufgabe. 

Bei der Aufgabe ist der Name des Eintrags der Zeitsteuerung deshalb als "Parameterzeichenfolge" 

eingetragen. 

 
Die gesamte Zeitsteuerung zu einer Aufgabe machen 

Die gesamte Zeitsteuerung kann als eine einzige Aufgabe ausgeführt werden. 

Das bedeutet, die Reihenfolge, in der ausgeführt wird, wie oft ausgeführt wird, zum Beispiel einmal oder 

täglich oder monatlich: das bestimmt in diesem Fall die Definition der Zeitsteuerung. 

Wenn das gewünscht ist, dann in der Übersicht "Zeitsteuerung ausführen" die Aktion "Alles als 1 

Aufgabe" ausführen. Es wird automatisch ein Eintrag in der Aufgabenwarteschlange erstellt. Die 

Übersicht mit diesem Eintrag wird angezeigt. Denn Eintrag bearbeiten und dann den "Status auf Bereit 

festlegen". 

 
Die Zeitsteuerungen aller Mandanten zu einer Aufgabe machen 

Die gesamten Zeitsteuerungen aller Mandanten können als eine einzige Aufgabe ausgeführt werden. 

Wenn das gewünscht ist, dann in der Übersicht "Zeitsteuerung ausführen" die Aktion "Alle Mandanten als 

1 Aufgabe" ausführen. Dann wird automatisch ein Eintrag in der Aufgabenwarteschlange erstellt. Die 

Übersicht mit diesem Eintrag wird angezeigt. Denn Eintrag bearbeiten und dann den "Status auf Bereit 

festlegen". 

In diesem Fall kann eine Firmengruppe mit dem Namen "Zeitsteuerung" angelegt werden. Wenn dort für 

die Mandanten ein Suchbegriff eingetragen ist, werden sie danach sortiert, also in der Reihenfolge der 

Suchbegriffe ausgeführt. Verarbeitet werden dann nur die Mandanten dieser Firmengruppe.  
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Beispiel zur Zeitsteuerung 
Beispiel zur Zeitsteuerung 

Es gibt zwei große Mandanten und einige kleinere; in einem der großem Mandanten sollen die meisten 

Verarbeitungen ausgeführt werden, nur diejenigen im zweiten, fast so großen Mandanten sollen für sich 

laufen. Im großen Mandanten in der Übersicht der Zeitsteuerung "Alle Mandanten als 1 Aufgabe" 

ausführen. Das gibt eine Aufgabe mit "CodeUnit 5004129 Zeitsteuerung Launch Mandanten". Diese 

Aufgabe planen. 

Eine Firmengruppe anlegen, mit dem festen Namen "Zeitsteuerung". In diese Firmengruppe diejenigen 

Mandanten eintragen, deren Zeitsteuerungen hier beteiligt sind. Die Mandanten dabei über den 

Suchbegriff sortieren. 

Im zweiten großen Mandanten in der Übersicht der Zeitsteuerung "Alles als 1 Aufgabe" ausführen. Das 

gibt eine Aufgabe mit "CodeUnit 5377309 Zeitsteuerung ausführen", das ist die Zeitsteuerung nur dieses 

Mandanten. Diese Aufgabe planen. 

 
Beispiel zur Zeitsteuerung, Ergebnisse 

Wann wird ausgeführt? Das bestimmt die Aufgabe mit ihrem "frühesten Startdatum, Uhrzeit", mit ihren 

Wiederholungen an Wochentagen und mit der Startzeit an diesen Tagen. 

Was wird ausgeführt? Das bestimmt die Zeitsteuerung, je nachdem, ob ihre Verarbeitungen laut den 

Definitionen wie "täglich, monatlich, nächstes Ausführungsdatum, nächste Ausführungszeit" fällig sind. 

Was wird gemeldet? "Zeitsteuerung ausführen wurde erfolgreich beendet" in den Benachrichtigungen. 

 
Beispiel zur Zeitsteuerung, wenn Fehler 

Die Aufgabe zur Zeitsteuerung wird in jedem Fall beendet und als "erfolgreich beendet" gemeldet. 

Wenn ein einzelner Schritt der Zeitsteuerung wegen Fehler abgebrochen wurde, dann wäre ein Text in 

den Benachrichtigungen dazu zum Beispiel "F e h l e r  Es wurde versucht, durch 0 (null) zu teilen. BBA 

Monatsabrechnung ausführen, Name des Mandanten". In diesem Fall sind die Verarbeitungen davor 

fertig ausgeführt, diese Verarbeitung selbst nicht und die Verarbeitungen im Mandanten, die folgen 

würden, sind es auch nicht. 

Wenn mehrere Mandanten ausgeführt werden, wie im Beispiel, dann beendet ein solcher Fehler die 

Verarbeitung in einem Mandanten; diejenigen in den anderen Mandanten werden danach jedoch 

begonnen und ausgeführt. 

 
Beispiel zur Zeitsteuerung, nachbearbeiten 

Nachdem eine Aufgabe zur Zeitsteuerung ausgeführt wurde, sind die nächste Startzeit der Aufgabe und 

die nächsten Ausführungszeiten der Zeitsteuerung geändert. 

Wenn sich für den Ablauf keine Änderung ergibt, muss also nichts getan werden. 

Falls der Ablauf anders sein soll, dann sowohl in der Zeitsteuerung als auch in der Aufgabe ändern. 

 

Beispiel zur Zeitsteuerung, mischen 

Kann die Aufgabe zur Zeitsteuerung ausgeführt werden und dazu weitere Aufgaben, die sich gar nicht 

auf die Zeitsteuerung beziehen, sondern auf eine bestimmte Verarbeitung, zum Beispiel "BBA Berichte 

zusammenstellen"? 

Ja. 
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Ohne Zeitsteuerung 

Kann auf die Zeitsteuerung verzichtet werden? 

Ja, auf die Zeittafel selbst. Dann die einzelnen Verarbeitungen als einzelne Aufgaben erstellen. Die 

Definitionen der Zeitsteuerung dienen in diesem Fall nur noch dazu, die Parameter festzulegen, also: 

was genau ausgeführt wird. "Täglich, monatlich, nächstes Ausführungsdatum" haben dann keine 

Bedeutung mehr. Das macht die Aufgabe.  

 
E-Mail senden 
E-Mail zur Aufgabe senden 

Zu den Aufgaben kann festgelegt werden: eine E-Mail zu senden, wenn sie beendet ist, eine weitere E-

Mail an einen anderen Benutzer zu senden, je nachdem, ob die Aufgabe mit Fehler oder erfolgreich 

beendet wurde. 

Diese Einrichtung gilt aber nicht pro Aufgabe, sondern pro Objekt, das ausgeführt wird. Das bedeutet: 

wenn zum Beispiel ein Report in der Warteschlange ausgeführt wird, dann kann eingerichtet werden, 

dass nach diesem Report E-Mails gesendet werden sollen. 

Im Grunde heißt das: bei Aufgaben, die lange dauern, soll am Ende Bescheid gegeben werden. Die 

Einrichtung gilt im Mandanten für alle Benutzer. 

Die Einrichtung kann auch aus der Übersicht der Zeitsteuerung aufgerufen werden. 

/Abteilungen/Verwaltung/IT-Verwaltung/Allgemein, Zeitsteuerung ausführen, und hier: Warteschlange 

Einrichtung. 

 
E-Mail zur Aufgabe, Beispiel 

Die Monatsabrechnung der Baubetriebsabrechnung ist als Aufgabe eingestellt. 

In der Einrichtung der Warteschlange die Übersicht auf ID des auszuführenden Objekts aufrufen und dort 

"Bericht 5144182 BBA Monatsabrechnung in Warteschlange" auswählen. "Mail senden" ankreuzen. Die 

Mail geht an denjenigen, der die Aufgabe erstellt hat. Wenn eine zweite Mail gesendet werden soll, dann 

kann ein weiterer Anwender bei "Mail auch an Benutzer" eingetragen werden, für den Fall, es trat ein 

Fehler auf, als die Aufgabe ausgeführt wurde, bei "Mail bei Fehler auch an". 

 
E-Mail-Adresse 

Die E-Mail-Adresse des Benutzers wird in der Benutzerverwaltung als "Kontakt-E-Mail" eingetragen. Das 

ist die E-Mail-Adresse des Benutzers in der Firma. 

/Abteilungen/Verwaltung/IT-Verwaltung/Benutzerverwaltung, Benutzer, Bearbeiten: Kontakt-E-Mail. 

 
E-Mail, Einrichtung 

Damit E-Mails gesendet werden können, muss eine Einrichtung dazu getroffen werden; nötig sind der 

Name des SMTP-Servers und dessen Port. 

Der Name des SMTP-Servers kann zum Beispiel etwas sein wie "mail.firma.lokal", der Port 25. 

Zu den weiteren Eingaben: Authentifizierung nach Standard und kein Kennwort bedeuten in der Regel, 

es dürfen nur interne E-Mails gesendet werden. Für die Mails zu Aufgaben erfüllt das den Zweck. 

Die Karte der Einrichtung kann aus der Übersicht der Einrichtungen zur Warteschlange aufgerufen 

werden. Diese Einrichtung gilt pro Mandant. 
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E-Mail und Benachrichtigungen 

Derjenige, der die Aufgabe erstellt hat, erhält Benachrichtigungen, die im Rollencenter als "Meine 

Benachrichtigungen" angezeigt werden; die Regeln sind diese: 

Zu Reports, die drucken, gibt es keine Benachrichtigung; vielmehr ist die Ausgabe dann im 

Berichtseingang. Zu Verarbeitungen, die nicht drucken, gibt es eine Benachrichtigung. 

Wenn ein Report oder eine Verarbeitung in die Einrichtung zur Warteschlange mit "Mail senden" 

aufgenommen wurde, dann wird keine Benachrichtigung gesendet, sondern eine E-Mail. 

Wenn es aber keine E-Mail-Adresse gibt, dann wird eine Benachrichtigung erstellt, mit dem Text 

"beendet" oder "Fehler" in Sperrschrift. 

Im Rollencenter: Meine Benachrichtigungen. 

 
Zu viele E-Mails? 

Wenn definiert wird, zu einer Verarbeitung am Ende eine E-Mail zu senden, dann kann unterschieden 

werden: 

Nur für diejenige Verarbeitung eine E-Mail senden, die wiederholt wird, also zum Beispiel jeden Tag 

ausgeführt wird. Das ist die Auswahl "Nur wenn wiederholt". 

Oder immer senden. Bei Fehler wird ohnehin immer gesendet. 

Wenn zum Beispiel die Abrechnung des Baulohns tagsüber für wenige Personalnummern ausgeführt 

wird, aber für jeden Abend geplant wurde, dann kann es sein, dass eine E-Mail am Ende nur für diese 

große Abrechnung nötig ist. 

 
Vermischtes 
Zu viele Benachrichtigungen? 

In der Toolbar kann über "Menü" die Report Inbox aufgerufen werden; dort werden auch die 

Benachrichtigungen dazu angezeigt. Hier ist es möglich, die Einträge mit dem Cursor blau zu markieren 

(Shift-Cursor runter oder rauf) und zu löschen. Gilt für die Benachrichtigungen und für die Einträge im 

Berichtseingang. Im Rollencenter: Toolbar, Menü, und dort: Report Inbox. 

 
Wie viele Benachrichtigungen? 

Wenn die Zeitsteuerung als Ganzes in die Warteschlange gestellt wird, wie viele Benachrichtigungen gibt 

es dann? 

Eine. 

 
Fehler, dann erneut versuchen? 

Wenn eine Aufgabe einen Fehler ausgibt, dann kann sie automatisch erneut ausgeführt werden. In der 

Karte der Aufgabe ist dies die "Maximale Anzahl von Ausführungsversuchen". Wenn dort zum Beispiel 2 

eingetragen ist, wird die Aufgabe, falls ein Fehler aufgetreten ist, noch einmal gestartet. Ein Fehler wäre 

zum Beispiel, es wurde eine Vorgabe nicht getroffen, die nötig ist, zum Beispiel die Spaltendefinition 

beim Bericht Kostenart pro Kreditor. In diesem Fall würde zwar mehrmals versucht, den Report 

auszuführen, es würde aber nichts nützen. Diese Steuerung zielt auf Fehler, die außerhalb der Aufgabe 

liegen, zum Beispiel Sperren auf Datensätze. 

 
Was sagt dieser Fehler? 

"Diese Seite wurde gerade aktualisiert. Öffnen Sie sie erneut und versuchen Sie es noch einmal", diese 

Fehlermeldung bedeutet, in der Übersicht der Aufgaben, oder in der Übersicht der Zeitsteuerung, 
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konnten die neuen Zeiten nicht automatisch eingetragen werden. Das geschieht am Ende der 

Verarbeitung. 

 
Zu spät? 

Wird eine Aufgabe ausgeführt, wenn ihre Startzeit bereits vorüber ist? 

Ja. 

 
Jobwarteschlangen? 

Die Jobwarteschlangen werden nicht mehr benötigt. 

Hilfsweise kann eine Übersicht der Jobwarteschlangen in der Anzeige "Zeitsteuerung ausführen" 

aufgerufen werden; dort über die Aktion "Funktion". Die Jobwarteschlangen beenden. Sollte eine 

Jobwarteschlange automatisch über den Service gestartet worden sein, das ist die Auswahl 

"Automatisch vom NAS Server starten", dann diese Auswahl entfernen. Sie bezog sich im Service auf die 

Konfiguration bei "Startup Argument, Codeunit, Method". 

 
Eigene Prozesse? 

Können Prozesse in der Zeitsteuerung, die "eigene Prozesse" sind, als Aufgaben ausgeführt werden? 

Ja; die programmtechnische Voraussetzung dafür ist: die Codeunit des Prozesses muss "OnRun" die 

Verarbeitung ausführen, ohne weitere Parameter. Die Codeunit des Prozesses sollte im 

Nummernbereich der Anwendung sein, also ab 5000000. 

 
Externe Tools? 

Wenn die Zeitsteuerung zurzeit über ein externes Tool ausgeführt wird, so kann dies weiter geschehen. 

Wir werden externe Tools jedoch nicht mehr unterstützen. 

 
Was tun?  
 
Den Task Scheduler einrichten 

In der Business Central Administration wird der Task Scheduler konfiguriert über: Enable Task Scheduler 

und Maximum Concurring Running Tasks. 

 
Für den Anwender 

ändert sich nichts. 

 
Die Zeitsteuerung in Aufgaben übertragen 

Die Zeitsteuerung kann weiter ausgeführt werden, als Aufgabe. 

In der Übersicht der Zeitsteuerung ist die Funktion dazu: "Alles als 1 Aufgabe".                    

 
Nachrichten senden 

Für Verarbeitungen kann bestimmt werden, am Ende eine oder mehrere E-Mails zu senden. 

Dazu die "E-Mail-Einrichtung" und die "Warteschlange Einrichtung" treffen. 
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FIN-2015   
Import von Adressen/Debitoren/Kreditoren in P5377513 

In der Page "Personenkontenmigration (P5377513)" können über den Report R5377155 Daten zu 

Adressen, Debitoren und Kreditoren aus Excel importiert werden. Wenn die zu importierenden Daten die 

Feldlängen in Finance überschritten haben, dann wurde der Feldinhalt bisher gar nicht übertragen. Dies 

wurde nun geändert, sodass der Inhalt entsprechend der Feldlängen abgeschnitten wird. 

 

 

BBA   
 

FIN-1293   
Erlöskostenstelle im Kopf der Ausgangsrechnung aus dem Werkstattbericht 

Wenn in einem Werkstattbericht die entlastende Kostenstelle gefüllt ist, so wird diese Kostenstelle nun 

bei der Aktion "Rechnung/Rechnung" in den Kopf der Verkaufsrechnung übertragen. Somit kann diese 

Kostenstelle automatisch zur Archivierung herangezogen werden und muss nicht mehr manuell 

nachbearbeitet werden. 

 

FIN-639   
BBA Bericht, Reports Hochformat Querformat 
Druckausgaben des BBA Berichts 

Für den BBA Bericht gibt es zwei Druckausgaben: BBA Bericht Druck Hochformat und BBA Bericht 

Druck Querformat. 

BBA Bericht Druck Hochformat gibt die Bezeichnungen und 6 Spalten dazu aus. 

BBA Bericht Druck Querformat gibt die Bezeichnungen und 9 oder 13 oder 15 Spalten aus. 

6 Spalten sind zu je 2 cm, 9 zu je 2,2 cm, 13 zu je 1,65 cm und 15 zu je 1,5 cm. 

In der Spalte der Bezeichnung sind Nummer und Name aneinandergefügt. 

Wenn ein Wert der Spalten 1 bis 15 nicht in seine Spalte paßt, dann wird er in eine neue Zeile 

umgebrochen. 

Controller, /Berichte/BBA Berichte. 

 
BBA Bericht, die Schrift 

Für den Druck des BBA Berichts können die Schriftart und die Schriftgrößen vorgegeben werden. 

Einige Schriftarten werden zur Auswahl vorgeschlagen; günstig sind solche, die eng drucken wie Arial 

Narrow, Times New Roman oder Calibri. Wenn eine bestimmte Schriftart benutzt werden soll, kann sie 

auch ausdrücklich eingetragen werden. 

Zu den Schriftgrößen bedeuten die Eingaben folgendes: 

Kleine Schriftgröße: für Berichte ab 12 Spalten; günstig ist hier eine Auswahl von 6 oder 7. 

Schriftgröße: für Berichte mit 6 oder 9 Spalten; günstig ist 7 oder 8. 

Schriftgröße erste Zeile: bei Berichten, die als "Blatt" ausgegeben werden, die Überschriften, zum 

Beispiel die Kostenstelle und ihre Bezeichnung; etwa 14. 

 
BBA Bericht, die Vorgaben 

Die Vorgaben, die beim Druck eines BBA Berichts getroffen werden können, sollen dieses bewirken: 

Die Schriftart, die am besten geeignet ist oder am besten gefällt, gilt für alle Berichte. 
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Mit der "kleinen" Schriftgröße sollen auch Berichte mit 12, 13 oder 15 Spalten ihre Werte in die Spalten 

bringen können. Sie gilt deshalb für alle Berichte mit dieser Anzahl Spalten. 

Falls nicht, kann dies beim Aufruf des Drucks anders eingegeben werden. 

Die Vorgaben werden (nicht pro Bericht, aber) pro Benutzer gemerkt und wieder vorgeschlagen. 

 
BBA Bericht, die ersten Zeilen 

Für die Überschriften bei BBA Berichten, die als "Blatt" gedruckt werden, gilt: 

Für die erste Zeile kann eine große Schriftart vorgegeben werden, also zum Beispiel für Nummer und 

Name der Kostenstelle. 

Bei "Übersichten" gilt dies nur für Summenblätter, die eine neue Seite beginnen. 

 Wenn ein Druckkopf definiert ist, dann wird dieser in einer Zeile ausgegeben, etwa in der Art "Baubeginn 

... | Bauende ... |", und, wenn nötig, in eine weitere Zeile umgebrochen. 

Die Spaltenüberschriften werden in eine Zeile zusammengefügt. 

Die erste Zeile, die Angaben zum Druckkopf und die Spaltenüberschriften werden auf jeder Seite 

wiederholt. 

 
Den BBA Bericht auswählen  

Diese beiden Berichte, BBA Bericht Druck Hochformat und BBA Bericht Druck Querformat, können aus 

der Toolbar ausgeführt werden. 

Erst später werden wir aktivieren, dass die Berichte auch anderswo ausgeführt werden können. In der 

Toolbar können diese Einträge erfasst werden: Report R5002749 und Report R5002750. 

Rollencenter, Toolbar, Neu 

 

FIN-1672   
Erweiterung der Page Zubehör zu Geräten (P5003872) 

In Zubehör zu Geräten (P5003872) ist nun das Feld Menge hinzugekommen, mit dem man die Menge an 

z.B. Motoröl für ein Gerät hinterlegen kann. Diese Menge dient zunächst nur als Information, kann aber 

über die Aktion "Bestellvorschlag" direkt mit dieser Menge in einen beliebigen Bestellvorschlag 

übernommen werden, sofern auch ein korrekter Artikel hinterlegt ist. 

Bei der Mengeneinheit wird immer von der Basiseinheit des Artikels ausgegangen. 

 

FIN-1671  
Prüfung auf vorhandenen Werkstattbericht 

In Bestellungen kann man nun im Feld "Belegnr. Material" nur noch eine Belegnummer eintragen, die 

auch bereits als Beleg (Materiallieferschein, Werkstattbericht oder Materialauftrag) angelegt ist. Andere 

Belegnummern werden mit einer Fehlermeldung zurückgewiesen. Hat man eine Belegart ausgewählt 

und wählt dann eine Belegnummer, die zu einer der anderen beiden Belegarten gehört, dann wird die 

Belegart dahingehend geändert. 

 

FIN-2086   
BAB Spaltenschema in andere Mandanten kopieren:  
Trotz markierter Spaltendefinitionen werden alle kopiert. 

Es werden nun nur noch die markierten Spaltendefinitionen in die gewählten Mandanten kopiert. 
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FIN-2064   
BBA-Berichte in der 2020 

In BBA-Berichten darf ein Spaltenname nicht mehr mit einem Prozentzeichen beginnen. Unter 

Abteilungen/Baubetriebsabrechnung/Berichte/BAB Spaltenschema, Bearbeiten, Aktionen: Funktion, 

Spaltennamen mit Prozentzeichen kann eine automatische Funktion aufgerufen werden, die das Wort 'In' 

vor dem Prozentzeichen hinzufügt. Die Drucküberschrift wird nicht geändert. Die Änderung gilt bei 

Ausführung für alle Spaltendefinitionen aller berechtigten Mandanten. 

 

FIN-1967   
Report R5377147 enthält mehrere Leerzeilen nach Seitenkopf 

Bei der Ausgabe des Reports R5377147 nach Excel wurden Berichtsinformationen in einer weiteren 

Zeile mit Textumbruch und weißer Schrift erneut gedruckt. Dadurch wurde mehr Platz als benötigt 

verbraucht. Durch die aktuelle Anpassung wird weniger Platz als bisher verbraucht. 

 

 

DOCUWARE/JOBROUTER   
 

FIN-1881  
Neue Action "Export-Tabellen neu erstellen" 

In einigen Konstellationen konnte es vorkommen, dass die Exporttabellen für den JobRouter nicht erstellt 

wurden. Dadurch führte der Export zu einem Fehler. In der JobRouter Einrichtung "Datenaustausch 

JobRouter" wurde jetzt eine Action ("Export-Tabellen neu erstellen") ergänzt, um die Tabellen neu zu 

erstellen.  

 

FIN-2011   
Gültige Kostenarten verlangsamen den Export 

Die Datenübertragung der gültigen Kostenarten pro Kostenstelle beim JobRouter-Export wurde optimiert, 

um größere Datenmengen schneller an den SQL-Server übertragen zu können. 

 

FIN-1872   
Dokumente in "Verschlagwortung Archivierung", aber in Zeitsteuerung nicht übergeben 

Einige Dokumentarten, wie z. B. die Risikokarte, wurden nicht über den zeitgesteuerten Lauf 

verschlagwortet. Grund dafür war eine unvollständige Filterung. Die Filterung haben wir ergänzt, damit 

die fehlenden Dokumentarten ebenfalls zeitgesteuert verschlagwortet werden können. 

 
FIN-1534   
Mandant als Zusatzkriterium bei ZV-Ergebnisliste 

Für die ZV-Ergebnisliste im DocuWare-Archiv fehlte bisher die Filterung auf den Mandanten. Dies führte 

dazu, dass Dokumente angezeigt wurden, die nicht zum Zahlungsvorschlag gehören. Voraussetzung 

dafür war eine gleiche Bezeichnung eines Zahlungsvorschlages in mehreren Mandanten. 
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EINKAUF 
 

FIN-1693   
Bauarbeitsschlüssel (BAS) nun auch im Belegkopf von Verkaufsbelegen vorhanden 

Die Belegköpfe des Verkaufsbereiches, der Rechnungskopf und Gutschriftskopf wurden im Register 

'Beleg' um das Feld 'BAS' erweitert. Ein hier eingetragener Bauarbeitsschlüssel wird in die 

Positionszeilen des jeweiligen Beleges übertragen. Existieren bereits Zeilen und wird der BAS im Kopf 

geändert oder nachträglich erfasst, kann dieses optional in die Zeilen übertragen werden. 

 

Im Menüpunkt Nachunternehmer wird bei Erzeugung einer Gegenrechnung an einen Debitor oder der 

Weiterberechnung an einen Debitor der BAS des Belegkopfes der REBU (Einkaufsrechnung) an die 

Verkaufsrechnung übergeben. 

 

Der BAS aus dem Verkaufs- und Verkaufsrechnungskopf kann analog zu den Verkaufszeilen in 

Wordvorlagen übergeben werden (R5143969 Verkauf Word dot / R5143990 Geb. Rechnung Word dot). 

Dafür gibt es die neuen DocVariablen 'VKK_BAS' und 'VRK_BAS', die auch in der Word Alias Steuerung 

zu finden sind. 

 

  

FIN-1963   
Anlage von Artikeln über Scannerschnittstelle 

Scannerdaten Lager (P5003805) kann nun Belegzeilen von externen Systemen aufnehmen, die weniger 

Informationen haben und daraus Einkaufsbelege bilden. Zudem ist die Erstellung von Artikeln, die bisher 

im System nicht bekannt waren, über Musterartikel pro Artikelgruppenstufe möglich. Dazu ist die Tabelle 

Scannerdaten Lager um die Felder Gruppenstufe bis Gruppenstufe 5 erweitert worden. 

Pro Artikelgruppenstufe kann nun über das neue Feld "Musterartikel Artikelanlage" ein anderer Artikel 

hinterlegt werden, der die passenden Buchungsinformationen für einen Artikel dieser Gruppenstufe bereit 

hält. Die kann über Gruppenstufen (P5004074) eingetragen werden und wird dann automatisch für einen 

Artikel als Muster vorbelegt. Bei der Erstellung werden die Bezeichnungen allerdings aus der 

Scannerschnittstelle gezogen. Die neue Artikelnummer wird aus dem Artikelnummernzähler gezogen. 

Die Scannerschnittstelle prüft zunächst, ob die Kred.-Art.-Nr. in den Einkaufslistenpreisen enthalten ist, 

dann in den Katalogartikeln und zum Schluss als Artikelnummer im Stamm. Ist diese Nummer nicht 

bekannt, so wird mit den Gruppenstufen aus Scannerdaten Lager geschaut, ob der Artikel dort mit einem 

Musterartikel angelegt werden kann. Ist dies nicht der Fall, wird der Musterartikel aus den 

Lagereinstellungen als Grundlage für die Neuanlage verwendet. 

Für die Prüfung einer Einkaufszeile sind folgende Informationen zu hinterlegen: 

Belegdatum, Art (Artikel), Menge, Einheitencode, EK-VK Preis, Lagerort, Einlesevariante (Kreditor), 

Belegart Einkaufskopf, Beschreibung, Beschreibung 2, Eink. von Kred.-Nr, Kred.-Deb.-Art.-Nr., 

Gruppenstufe 1-5. 

Die neue Musterexceldatei für das Einlesen der Daten über Excel stellt Ihnen der Support zur Verfügung. 
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FIN-1044   
Skontierfähiger Betrag wird bei NU-Rechnung u.U. falsch berechnet 

Die Berechnung des Feldes 'Skontierfähiger Betrag' in der Nachunternehmerabrechnung wurde 

überarbeitet, da es in Verbindung mit skontierten Einbehalten zu einem Ausweis von falschen 

skontierfähigen Beträgen führen konnte. 

Hinweis: Die Buchung eines Einbehaltes, deren Betrag dem Haupt-OP zugeordnet und skontiert wurde, 

ist damit skontiert und wird entsprechend verarbeitet, unabhängig davon, ob der Haupt-OP tatsächlich 

wie geplant gezahlt wurde. 

 

FIN-1669   
Leistungsdatum in AutAR 

AutAr-Abrechung (P5143925): Der Aktion 'Rechnung erzeugen (P5143924' wurden die beiden Felder 

'Leistungsdatum vorbelegen' und 'Leistungsdatum überschreiben'  in dem Bereich Allgemein zugefügt. 

Damit kann neben dem Buchungsdatum jetzt auch das Leistungsdatum vorgegeben werden. 

 

FIN-1914   
Fehler Import Zeilen in Werkstattbericht 

Werden Arbeitszeiten über die Scannerschnittstelle in einen Werkstattbericht übernommen, konnte es 

passieren, dass die Kostenstelle aus dem Kopf des Werkstattberichtes nicht in die Positionen 

übernommen wurde. Das Problem wurde behoben. 

 

FIN-1020   
Einrichtung in Kreditoren Anzahlungsbuchhaltung als Vorgabe für Anz.Vorgänge aus 
Nachunternehmermodul 

Ist die Einstellung in Abteilungen/Finanzbuchhaltung/Einrichtung/Finanzbuchhaltung Einrichtung, im 

Register Kreditoren Anzahlungsbuchhaltung "Kumulative Erfassung, Leistungsmäßige Buchung" gesetzt, 

so wird dies künftig auch in den Anzahlungsvorgängen berücksichtigt, die bei der Anlage eines NU-

Teilvertrages angelegt werden. Damit wird auf dem Anzahlungsvorgang das Häkchen "Kum. Erfassung, 

Leistg. Buchung" gesetzt. 

 

FIN-1670   
Aktion von Bestellung auf Bestellhistorie übertragen 

In Bestellungen gibt es die Aktion "in Werkstattbericht übertragen" unter Aktionen/Funktion. 

Diese Aktion gibt es nun ebenfalls aus Einkaufskopf Historie (P5003752). Die Funktion leistet genau das 

gleiche. Eine Bestellung muss nicht erst aus der Historie wiederhergestellt werden, damit die Übergabe 

korrekt ausgeführt werden kann, falls sie einmal vergessen wurde. 

 

FIN-1715  
MFB (Mail für Bescheinigung) über Menü nicht aufrufbar 

Im Menü gibt es nun im Bereich Einkauf einen neuen Punkt "Nachunternehmer", der nun alle benötigten 

Aufrufe für Stammdaten und Funktionen enthält. 

Als Stammdaten können hier Adressen, Adressbeurteilungen und Kreditoren aufgerufen werden. 

Für das Tagesgeschäft sind die Punkte NU-Verträge, NU-Teilverträge, Bescheinigungen und die 

Bescheinigungsbenachrichtigung aufgenommen. 
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FIN-1508   
Einführung des elektronischen Rechnungsformates (XRechnung) für Deutschland 

Ab dem 18.April 2020 sollen alle öffentlichen Auftraggeber in der Lage sein, elektronische Rechnungen 

zu empfangen. Ab dem 27. November 2020 sind alle Lieferanten des Bundes und der Hansestadt 

Bremen verpflichtet, Rechnungen elektronisch einzusenden.  Ausgangsrechnungen können in Finance 

bereits jetzt im dafür erforderlichen elektronischen Format (XML-Datei) als XRechnung für Deutschland 

erzeugt werden. 

 

Sollten Sie ab November 2020 verpflichtet sein, die Rechnungen elektronisch einzureichen, empfehlen 

wir, möglichst zeitnah dieses Update zu installieren und testweise oder gänzlich auf die elektronische 

Rechnungseinbringung umzustellen. Bei Bedarf kann bis November noch eine Papier- bzw. PDF-

Rechnung versendet werden. 

 

Weitergehende Informationen zur Einrichtung und Erfassung von elektronischen Rechnungen 

entnehmen Sie bitte dem Handbuch.    

 

FIN-1913   
Mail-Versand (P5143970) nicht möglich 

Die Feldlänge des Benutzernamens ist von 20 Zeichen auf 50 Zeichen erweitert worden, damit in MfB 

Form (P5143970) nun auch der Mailversand von Benutzern mit einem Benutzernamen länger als 20 

Zeichen funktioniert. 

 

FIN-1729   
Lieferantenprojekte liefert falsches Ergebnis 

Die Lieferantenprojekte wurden komplett überarbeitet und stellen nun die gewünschten Ergebnisse dar. 

In der Adressübersicht (P5004000) oder Lieferantenübersicht (P5004183) kann jeweils über Aktion/Filter 

Adresse in der Karteikarte "Lieferantenprojekte" über diverse Einstellungen gefiltert werden. Die Filter 

können aktiviert werden und dann über Aktionen/Lieferantenprojekte angezeigt werden. 

Ist der Filter Mandant aktiviert und ein "*" eingetragen, so kann die Suche einige Zeit in Anspruch 

nehmen, da dann über alle Mandaten nach Treffern gesucht wird. 

 

FIN-1907   
Bestellvorschlag: Übernahme der EAN-Nummer fehlerhaft 

Im Bestellvorschlag wurde die EAN Nr. aus den Listenpreisen nicht übernommen. Erst nach erneuter 

Auswahl des Listenpreissatzes wurde auch die EAN Nr. gezogen. Dies wurde nun korrigiert. 

Wenn in der Bestellvorschlagszeile bereits eine Kombination aus Kreditorennr., Kred.-Artikelnr. und EAN 

Nr. vorhanden ist, die noch einmal überschrieben werden soll, dann muss dies über einen Lookup auf 

eines dieser Felder erfolgen. 

 

FIN-1493   
Neue Einrichtung: bei Debitorenänderung im VK-Beleg die Lieferanschrift (das Bauvorhaben) 
beibehalten 

In den Verkaufseinstellungen gibt es unter Abteilungen/Verkauf/Einrichtung/Debitoren Verkauf 

Einrichtung in der Registerkarte "Verkauf" die neue Einstellung "Bauvorhaben nicht aktualisieren". 

Ist diese Einstellung gesetzt, so wird bei der Änderung des Debitoren in einem Verkaufsbeleg der Lief. an 

Code zwar gelöscht, jedoch bleibt die komplette Adresse in den Anschriftsfeldern erhalten. Damit können 
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Sie nun leicht einen Beleg mit Kopfdaten kopieren und an einen anderen Debitor versenden, das 

Bauvorhaben bleibt aber bestehen. 

 

FIN-2046   

Bestellung: Rabatt wird nicht mehr ausgewiesen bei Sachkonten 

Wenn in einer Bestellung eine Zeile mit Sachkonto angelegt und in dieser ein Rabatt hinterlegt wurde, so 

wurde der Rabatt berechnet und von der Summe der Position abgezogen, aber nicht auf dem Druck 

ausgewiesen (Report 5004021). Dies wurde nun korrigiert, sowohl Rabattbeträge als auch prozentuale 

Rabattsätze werden bei Sachkonten auf dem gedruckten Beleg dargestellt. 

 

FIN-1883   
Liefermahnung 

Bei der Bestellmahnung und der Liefermahnung gibt es die Einstellung "zum Senden markieren", die alle 

ermittelten Zeilen dann markiert, damit diese direkt per Mail versendet werden können. 

Das Markieren wurde nicht durchgeführt, nun ist dies wieder korrigiert. Außerdem können nun alle Zeilen 

zusätzlich über den Button "Alle markieren" markiert werden. 

 

FIN-1835   
Fehler REBU Übertragung in Werkstattbericht 

Über die Funktion "In Werkstattbericht übertragen" können Zeilen aus Bestellungen oder 

Einkaufsrechnungen in einen vorhandenen Werkstattbericht übertragen werden. Standardmäßig werden 

der interne Verrechnungspreis und der VK-Preis aus dem Artikelstamm für die Preisfindung im 

Werkstattbericht (in der Materialbuchblattzeile) herangezogen. Wenn aber im Artikel ein Artikeltyp mit 

einer Preisbasis und einem Preisfaktor >=1 hinterlegt ist, dann kann je nach Auswahl der Einstandspreis 

oder ein gültiger Listenpreis zur Preisfindung im Werkstattbericht dienen. 

Die Übergabe aus dem REBU funktionierte nicht richtig, wenn im Artikeltyp die Preisbasis "Listenpreis" 

ausgewählt war. Die Funktion wurde an dieser Stelle korrigiert, sodass nun die vorgesehenen Preise 

übergeben werden. 

 

FIN-2053   
Falsches Lieferdatum in VK-Rechnung 

In den Textbausteinen können Variablen ausgewählt werden, die dann in Belegen ausgegeben werden. 

Im Verkauf hatte die Variable für das Lieferdatum nicht den korrekten Wert ermittelt. Dies wurde nun 

korrigiert, es wird das Belegdatum der gebuchten Lieferung ausgegeben. 

 

FIN-2059   
Kopieren eines NU-Vertrages 

Beim Kopieren eines NU-Vertrages werden nun auch die NU-Vertragseinrichtungen mitkopiert und nicht 

mehr die Standardeinrichtungen übernommen. 

 

FIN-1953   
Materialauftrag: Felder "Menge2" und "in Einheit" in den Zeilen einblendbar 

Im Materialauftrag können nun in den Zeilen (Auftrag Subform (5004552)) die Felder "Menge2" und "in 

Einheit" eingeblendet werden. Sofern auf dem Artikel eine Umrechnung eingerichtet ist, kann hier in 

beide Richtungen umgerechnet werden. 
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FIN-1926   
Neue Funktion in Verkaufsbelegen: Alle Stücklisten entfalten 

Für die Verkaufszeilen gibt es unter Stückliste/Stückliste entfalten (nur markierte) jetzt die Möglichkeit 

alle markierten Stücklisten auf einmal zu entfalten. Dabei wird pro Stückliste einzeln abgefragt, ob diese 

mit oder ohne Zuordnung entfaltet werden soll. 

Werden Zeilen markiert, deren Artikeltyp nicht Artikel ist, so wird die Funktion abgebrochen. 

 

FIN-1908   
Bestellvorschlag / Feld «Lagerfachcode» 

Beim Anlegen einer neuen Bestellvorschlagszeile wurde der Lagerfachcode des hinterlegten 

Standardlagerfachs in bestimmten Konstellationen zunächst nicht gezogen. Erst beim Entfernen und 

Neueinfügen des Lagerortcodes wurde auch der Lagerfachcode übernommen. Das wurde nun korrigiert. 

 

FIN-2027   
Bestellvorschlag: Vorschlagswert Kreditornr. 

In der Bestellvorschlagszeile wurde die Vorbelegung/Auswahl des Kreditors überarbeitet. Die 

Verarbeitung läuft nun in folgender Reihenfolge: 

 

Stufe 1: Es wird der Pflichtlieferant ermittelt. 

Stufe 2: Es wird in den Artikellieferanten (Listenpreisen) gesucht. 

2.1: Es wurde mehr als ein Lieferant ermittelt. Es wird eine Übersicht der gültigen 

Lieferantenpreiskopfsätze angezeigt. Der Anwender wählt einen aus. Der Lieferant wird mit allen Daten 

übernommen. Der Anwender verlässt die Page ohne Auswahl. Die Suche wird beendet. 

2.2: Es wurde nur ein Lieferant ermittelt. Der Lieferant wird direkt übernommen ohne weitere Auswahl. 

Stufe 3: Suche in den Katalogartikeln (Analog der Suche in den Listenpreisen). 

3.1: Es wurden mehrere Sätze gefunden. Es wird eine Auswahlform geöffnet. Der Anwender wählt einen 

aus. Der Lieferant wird mit allen Daten übernommen. Der Anwender verlässt die Page ohne Auswahl. 

Die Suche wird beendet. 

3.2: Es wurde nur ein Katalogartikel ermittelt. Der Lieferant wird direkt übernommen ohne weitere 

Auswahl. 

4: Es wurde nichts gefunden. Es wird im Artikelstamm gesucht. 

4.1: Es wurden mehrere Sätze gefunden. Es wird eine Auswahlform geöffnet. Der Anwender wählt einen 

aus. Der Lieferant wird mit allen Daten übernommen. Der Anwender verlässt die Page ohne Auswahl. 

Die Suche wird beendet. 

4.2: Es wurde nur ein Artikel ermittelt. Der Lieferant wird direkt übernommen ohne weitere Auswahl. 

 

FIN-935   
Report R5003784 Listenpreisimport arbeitet nur teilweise korrekt 

Der Report R5003784 für den Listenpreisimport konnte bisher nur die Kred.-Artikelnummer eines 

Datensatzes umbenennen oder andere Parameter wie z.B. den EK-Preis ändern. Er wurde nun so 

umgestellt, dass beides in einem Import möglich ist. 
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FIN-1988   
Fehler Bestellvorschlag bei negativem verfügbaren Bestand 

Im Bestellvorschlag werden bei der Berechnung der vorgeschlagenen Bestellmenge nun der 

Materialauftrag, der Werkstattbericht und der Materiallieferschein genauso berücksichtigt wie die 

Einkaufs- und Verkaufsbelege. Außerdem fließen auch negative verfügbare Bestände mit in die 

Berechnung ein. 

 

FIN-1962   
Aufruf vom Lagerbestand pro Lagerort 

Beim Klick auf den Lagerbestand der Factbox "Artikel Lagerinformation" wird nun die Page Artikel-

Lagerorte (P5143937) geöffnet mit dem Filter der Artikelnummer, die vorher für die Factbox gegriffen hat. 

Früher wurden hier die Artikelposten angezeigt, in der Praxis ist für die Anwender jedoch der 

Lagerbestand pro Lagerort interessanter. 

 

FIN-1925   
Rechenformel bei Aufmaß mit in Verkaufszeilen schreiben 

Bei der Auswahl der Formeln in Aufmaßblatt (P5143900) konnte man zwar in dieser Page sehen, welche 

Formel ausgewählt wurde, im Beleg war dies dann jedoch nicht mehr ersichtlich. 

Nun wird die Bezeichnung der Formel für die Berechnung der einzelnen Zeilen im Beleg dargestellt und 

gibt damit sofort einen Einblick in die Formelbezeichnung. Sofern der Text 50 Zeichen mit den Zahlen 

überschreitet, wird auf das Feld Bezeichnung 2 übertragen. Ist dies auch mit 50 Zeichen ausgefüllt, so 

wird abgeschnitten. 

 

FIN-1295   
Übergabe von Werkstattzeiten aus Scannerschnittstelle 

In Scannerdaten Lager (P5003805) ist es nun möglich, dass alle kompletten Buchungen von Mitarbeitern 

für die Werkstattzeiterfassung übertragen werden. Vorher war dies nicht möglich, solange bei einem 

Mitarbeiter Fehler, wie zum Beispiel eine nicht vorhandene Arbeitsendezeit, aufgetreten sind. 

  

FIN-1730   
Geänderte Artikelbeschreibung aus Stückliste wird in Rechnung nicht übernommen 

Wenn die Beschreibung von Stücklistenkomponenten angepasst wird, wird diese Änderung auch in allen 

Einkaufs- und Verkaufsbelegen anstelle der Beschreibung aus dem Artikelstamm verwendet. 

 

FIN-1979   
Infobox Artikel Lagerinformation: Legende fehlt bei Sprachschicht FRS 

Die Factbox "Artikel Lagerinformationen" hat nun auch in den Sprachschichten Englisch, Französisch 

und Italienisch eine Legende mit den entsprechenden Übersetzungen. 

 

FIN-1985   
Artikelbuchblatt mit Referenz zu Stücklistenbuchblatt: gebuchte Zeilen bleiben stehen 

Wenn in einem Stücklisten Buch.-Blatt die Aktion "Komponenten reservieren" ausgelöst wurde, wurde ein 

neues Artikel Buch.-Blatt mit den Zeilen der Komponenten erstellt. Wurde eine Zeile aus dem Stücklisten 

Buch.-Blatt gelöscht, dann wurden die Komponenten nicht aus dem dazugehörigen Artikel Buch.-Blatt 

entfernt. Zudem konnte es dazu kommen, dass diese Komponentenzeilen in ein gleichnamiges (bereits 
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vorhandenes) Artikel Buch.-Blatt gestellt wurden und ebenfalls nicht entfernt wurden, wenn die 

Stücklisten Buch.-Blatt-Zeile gelöscht wurde. Dies wurde nun korrigiert. 

 

FIN-2050   
Verkaufslieferung mit Zuschlägen in RABU-Rechnung holen 

Einem Verkaufsartikel kann man einen Mindermengenzuschlag mit einer Position zuordnen. Wird dies 

korrekt gemacht und der Zuschlagsartikel gezogen, so war es möglich diese Kombination zu liefern, aber 

nicht zu berechnen. Es kam eine Fehlermeldung, dass nicht mehr berechnet werden kann als geliefert 

wurde. 

Es wurde in der Zuschlagszeile die Menge nicht korrekt gefüllt. Dies kann man manuell berichtigen. 

Nun wird die Menge auch vom System wieder korrekt eingetragen. Zudem kann die Funktion "Mengen 

neu berechnen" ausgewählt werden und korrigiert dies ebenfalls. 

In neuen Belegen läuft alles wieder wie gewohnt. 

 

FIN-1899   
Aufzulösende Einbehalte im NU-Modul 

Nach Gültigwerden von NU-Bescheinigungen müssen über "Ermitteln" und "Bearbeiten" Datensätze in 

der Page "Aufzulösende NU-Einbehalte (5143983)" erzeugt werden, die dort bearbeitet werden können. 

Wenn die Checkbox "Freigabe zur Auszahlung" aktiviert ist, soll über die Funktion "Fälligkeitsdatum 

bearbeiten" sowohl das Fälligkeitsdatum auf das aktuelle Arbeitsdatum gesetzt als auch das Abwarten-

Kennzeichen entfernt werden. Diese Funktionalität ist nun wieder gegeben. 

 

 

FIBU   
 

FIN-687   
USt Erklärung: UST Kennziffern III und IV berücksichtigen 

Die MWSt-Buchungsmatrix Einrichtung wurde um die 'Erkl. USt Kennziff III' und 'Erkl. USt Kennziff. IV' 

erweitert. Sie entsprechen den 'Voranmeldung USt Kennziffern III und IV'. 

Sie können genutzt werden, wenn eine MWSt-Buchungsmatrix Einrichtung mit Erwerbsbesteuerung 

sowohl für Eingangsrechnungen als auch für Ausgangsrechnungen verwendet wird.  Die 'Erkl. USt 

Kennziff III' und 'Erkl. USt Kennziff. IV' sind hierbei für die Kennziffern zu verwenden, auf denen die 

Ausgangsrechnungen zu melden sind. 

 

Hinweis: Die Einrichtung für die Steuerkonten wurde nicht verändert. Die Erwerbsteuerbuchungen aus 

Eingangsrechnungen und Ausgangsrechnungen (das sind Beträge in Höhe von 0,00) werden auf das 

gleiche 'Erwerbsteuerkonto' der MWSt-Buchungsmatrix Einrichtung gebucht. 

 

FIN-1938   
Kostenstelle Code Feldlänge 10 in CU12 

Das Buchen eines Zahlungsvorschlages war nicht möglich, wenn dieser Zahlungen für Belege 

(Rechnungen) beinhaltete, deren Kostenstelle mehr als 10 Zeichen hatte. Dieses wurde korrigiert. 
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FIN-2038   
Report R5003454 Kreditoren 'Banken über Excel' importiert keine Daten 

Der Import von Bankverbindungen für Kreditoren ist jetzt wieder über diesen Report möglich. 

 

FIN-1998   
RABU: Unterschiedliche MWSt Rundung bei Stornorechnung mit "Beleg kopieren" zur kopierten 
Rechnung 

Ergibt sich für die aufgrund der MWSt-Bemessungsgrundlage (Nettobetrag) des Verkaufskopfes 

ermittelte MWSt und für die aus den einzelnen Positionszeile ermittelte MWSt eine Steuerdifferenz, wird 

diese entsprechend der Angaben in der Einrichtung ausgeglichen. Im Rechnungsausgangsbuch konnte 

es bei der Erfassung eines Stornobeleges über die Aktion 'Beleg kopieren' mit Angabe von 'Negieren' 

passieren, dass die Differenz anders behandelt, z.B. Subtraktion anstelle von Addition, wurde. Damit 

ergaben sich bei dem Stornobeleg andere Beträge als bei der Verkaufsrechnung. Dieses Verhalten 

wurde korrigiert, so die Beträge der Stornorechnung bis auf das Vorzeichen übereinstimmen. 

 

FIN-1270   
Bauabzugsteuer - Zahlung an das Finanzamt 

Finanzbuchhaltung, Tägliche Aktivitäten, Zahlungsvorschlag 

Neues Feld: Buchungsdatum Bauabzugssteuer: 

Das Feld ist einblendbar. Angabe des Buchungsdatums für die Buchung der Bauabzugssteuer DE, 

Teilbuchung Kreditor an Interimskonto. Die Teilbuchung Interimskonto an Finanzamt erfolgt mit dem 

angegebenen Zahldatum.  

Das Datum kann verwendet werden, wenn die Bauabzugssteuer (DE) nicht direkt bei Berechnung der 

Abzugsteuer bezahlt wird (Zahlungsvorschlagdefinition, Feld 'Abzugssteuer autom. übernehmen' = nein), 

sondern erst bei gesetzlicher Fälligkeit. 

 

FIN-1978   
Neue Buchhaltungsperioden mit Lücken erzeugen 

Bei der Anlage eines neuen Geschäftsjahres wird jetzt geprüft, dass die Perioden des neuen 

Geschäftsjahres an die letzte Periode des vorherigen Geschäftsjahres anschließen. 

Hinweis: Aufgrund von technischen Gegebenheiten erscheint der Hinweis bei der Neuanlage immer 

einmal, weil die neue Zeile bereits in der Folgeperiode startet. 

 

FIN-1931   
DKV-Schnittstelle - Feldlängen haben sich geändert 

Die Änderung der Satzlängen bei der DKV Tankschnittstelle wurden anhand der Beschreibung von 

04/2019 angepasst.  

  

FIN-1990   
Stammdaten kopieren: Deb OP Liste Definition wird nicht mit übertragen 

Über die Page 'Stammdaten kopieren neu (P5377202)' wurden trotz Auswahl von "Deb OP Liste 

Definition" keine OP-Listendefinitionen in den gewählten Zielmandanten kopiert. Dieses funktioniert jetzt 

wieder. 
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FIN-2078   
Anlagen buchen, Kreditor 

Wenn Anlagenposten gebucht werden, dann wird, wenn das Gegenkonto ein Kreditor  ist, dieser Kreditor 

in der Anlage selbst vermerkt. Das ist möglich aus dem Rechnungseingangsbuch. Hierfür sind keine 

besonderen Berechtigungen für die Anlage selbst mehr nötig. Es reicht also die Berechtigung, die 

Anlagenposten zu buchen. 

 

FIN-1697   
R5003344 'Sachkontenblatt' Spaltendefinition 

Die Spaltendefinition im Bericht 'Sachkontenblatt' wurde um die Auswahl 'Gegenkontobez.' erweitert.  Ist 

das anzudruckende Gegenkonto ein Debitor oder ein Kreditor, wird hier der Name des Debitors/Kreditors 

ausgegeben. Ebenso die Anlagenbezeichnung, wenn als Gegenkonto eine Anlage ausgegeben wird. 

Der Andruck der Spaltendefinition 'Steuerprozentsatz' wurde um den Zusatz 'ErwSt' erweitert. 

 

FIN-2033   
ZV-Datenträger können im Falle von Gutschriften u.U. nicht erstellt werden 

Bei der Erstellung von Datenträgern für mehrere Banken wird pro Bank geprüft, dass bei 

Berücksichtigung von Gutschriften der Gutschriftsbetrag den Zahlbetrag nicht übersteigt. Ist dieses der 

Fall wird eine entsprechende Fehlermeldung gesendet und der Datenträger wird nicht erzeugt. Trotz 

Anpassung der relevanten Posten konnte der Datenträger jedoch nicht erstellt werden. Dazu war das 

Löschen des Zahlungsvorschlages notwendig. Mit dieser Anpassung kann der Datenträger nach 

Bearbeitung der relevanten Posten erzeugt werden.  

 

FIN-1785   
Zahlungsbedingungscode wird bei Schlussrechnungen u.U. nicht vorgeschlagen 

Rechnungsausgang, wenn mit Anzahlungsvorgang 

Wenn ein Beleg im Rechnungsausgang mit einem Anzahlungsvorgang verbunden ist und die "Belegart 

Anz. Vorgang" auf Anforderung, Schlussrechnung oder Rechnung gesetzt wird, dann wird die 

Zahlungsbedingung aus dem Vorgang nur dann übernommen, wenn es eine gibt, d.h. es wird nicht die 

gemäß Einrichtung aus Debitor oder Kostenstelle vorgeschlagene mit blank überschrieben. 

Aufruf: Buchhalter, /Tägliche Aktivitäten/Rechnungsausgangsbuch, Bearbeiten, Register Allgemein und 

Beleg. 

 

FIN-1703   
Zusammenfassende Meldung: Änderung der Meldeart bei negativen Werten 

In der zusammenfassenden Meldung wurden negative Beträge immer mit 'Art der Meldung' 11 gemeldet. 

Die Meldung 11 wird nur noch ausgegeben, wenn in der Requestform 'Berichtigte Anmeldung 

Bemessungsgrundlage' = ja angegeben wird. 

Wenn 'berichtigte Anmeldung Bemessungsgrundlage' = ja angegeben ist, werden alle Posten für den 

hinterlegten Zeitraum ausgewertet. Eine Prüfung des Feldes 'ZM in Periode' erfolgt nicht. Die ermittelte 

Bemessungsgrundlage wird mit der Bemessungsgrundlage der bereits gemeldeten Sätze verglichen, da 

in der Berichtigungsmeldung die Sätze, die in der ursprünglichen ZM korrekt gemeldet worden sind, nicht 

wiederholt werden dürfen. D.h. es werden nur die Sätze gemeldet, bei denen eine Differenz zwischen 

den Bemessungsgrundlagen vorhanden ist. 
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FIN-1910   
"Weitere Einbehalte" im Anzahlungsvorgang 

In Anzahlungsvorgängen können Einbehalte jetzt wieder in der Subform für die  Vorgangszeilen über 

'Weitere Einbehalte' erfasst und bearbeitet werden. Nach dem Buchen einer Vorgangszeile sind die 

Angaben für diese Zeile nicht mehr änderbar. 

 

FIN-1783   
RABU Skontotage Aktualisierung fehlerhaft 

Wenn im RABU der Zahlungsbedingungscode geändert wurde, wurden alle Komponenten außer den 

Skontotagen aktualisiert. Dies wurde nun behoben, die Skontotage werden direkt neu berechnet und 

aktualisiert. 

 

FIN-2044   
R5143635 R5143700 R5143603 Mandant statt Firmenadresse 

In den Berichten R5143635, R5143700 und R5143603 wurde der Andruck über die Option "Mandant 

statt Firmenadresse" korrigiert. 

 

FIN-2039 
R5003441 kein Fälligkeitsdatum bei der Saldenbestätigung Kreditor 

Beim Report R5003441 wurde das Fälligkeitsdatum nicht mehr mit angedruckt. Das Problem wurde 

behoben. 

 

FIN-1860   
Verrechnungskonto abstimmen Page P5143715 

Finanzbuchhaltung\Jährliche Aktivitäten\Konzernverrechnungskonten anzeigen 

Der Drilldown auf dem Feld 'Saldo' zeigt die Buchungen auf den Verrechnungskonten an. 

Mit STRG+M, können Buchungen markiert und anschließend aus- oder eingeblendet werden. Dies dient 

der Übersichtlichkeit der angezeigten Buchungen, so können z.B. nur Buchungen anzeigt werden, die 

nicht abgestimmt werden können, weil Differenzen vorhanden sind. Die Kennzeichnung der Buchungen 

ist nicht mit Plausibilitätsprüfungen verbunden. Eine Markierung kann jederzeit mit STRG+M wieder 

gelöst werden. 

 

FIN-1840   
R5003278 Kassenbuch, Option nach Belegnummer zusammenfassen 

Im Bericht R5003278 Kassenbuch wurden bei Nutzung der Option 'pro Belegnr. zusammenfassen' 

kumulative Summen für alle Belege angedruckt statt der einzelnen Summe pro Beleg. Das Problem 

wurde behoben. 

 

FIN-1796   
Kostenstelle gesperrt wird in ANZ bei Storno von Belegart Gutschrift nicht geprüft 

Anzahlungsvorgang, Funktion, Zeile stornieren 

Wurde eine Gutschrift über Funktion, Zeile stornieren, storniert, wurde nicht geprüft, ob die Kostenstelle 

gesperrt war. Das Problem wurde behoben. 
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FIN-1366   
Bürgschaftsverwaltung - Fehler bei Minderung 

Bürgschaftsverwaltung, Aktivitäten, Bürgschaften 

Bei Erfassung von Bürgschaftsbeträgen, Art 'Erhöhung/Minderung' wurde die Prüfung auf die 

Avalsumme entfernt. 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Erklärungen:  

Vor jeder Objekt-ID im Änderungstext werden verschiede Buchstaben ausgegeben. Diese stehen für:  

P – Page  

R – Report  

T – Table  

C – Codeunit  

Q – Query  

X – Xmlport  

Hinweis: Kundeneigene Objekte sind selbstverständlich nicht Teil dieses Änderungsprotokolls.  

Des Weiteren beachten Sie bitte, dass nicht jede kleinere optische Änderung in diesem Änderungsprotokoll niedergeschrieben werden kann. Wir arbeiten dauerhaft für Sie an 

der Verbesserung der optischen Darstellung sowie der Benutzerfreundlichkeit.  

Bei Fragen bezüglich dieses Änderungsprotokolls wenden Sie sich bitte an: support.finance@nevaris.com  

mailto:support.finance@nevaris.com

